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BWF-Fallbeispiele zur Nutzung von Pflegeleistungen 

1. Teilstationäre Leistungen der Tages- und Nachtpflege (§ 41 SGB XI) 

Beschreibung: Frau mit Behinderung, 65 Jahre, Pflegestufe 1 mit eingeschränkter 
Alltagskompetenz (erhöhter Betrag 208 €), lebt im Rahmen des BWF bei der Familie ihrer 
Schwester. 
Umsetzung:  2-mal in der Woche ist sie in der Tagespflege im Seniorenclub; sie 
freut sich über die Tagespflege und äußert, dass sie gerne an mehr Tagen hingehen möchte; 
die Schwester ist zugleich entlastet und kann in dieser Zeit Einkäufe tätigen. 
mögliche Pflegeleistungen:  

• Leistungen der Tagespflege mit 689 € pro Monat; 

2. zusätzliche Betreuungsleistungen (§ 45b SGB XI) 

Beschreibung: Mann mit Behinderung, 65 Jahre; Pflegestufe 0 mit eingeschränkter 
Alltagskompetenz (Normalbetrag 104 €), lebt im Rahmen des BWF bei der Familie seines 
Bruders. 
Umsetzung:  Er nutzt Seniorenangebote der Offenen Hilfen, die 2-mal im Monat 
angeboten werden. 
mögliche Pflegeleistungen: 

• zusätzliche Betreuungsleistungen mit 104 € pro Monat; 

• plus Pflegesachleistungen mit 40 % von 231 € pro Monat; 

• plus stundenweise Verhinderungspflege mit 1612 € pro Jahr  

3. Reha-Sport (SGB V) u. zusätzliche Betreuungsleistungen  
(§ 45b SGB XI) 

Beschreibung: Frau mit Behinderung, 50 Jahre, Pflegestufe 1 mit eingeschränkter 
Alltagskompetenz (erhöhter Betrag 208 €), arbeitet in der WfbM, lebt im Rahmen des BWF 
bei ihrer Schwester. 
Umsetzung:  Sie ist einmal in der Woche im Schwimmen mit einer Reha-Sport-
Verordnung (hierüber werden die Sachkosten erstattet) bei den Offenen Hilfen. 
mögliche Pflegeleistungen: 

• zusätzliche Betreuungsleistungen für die Betreuung und Pflege beim Schwimmen  
mit 208 € pro Monat 

• plus Pflegesachleistungen mit 40 % von 689 € pro Monat; 

• plus stundenweise Verhinderungspflege mit 1612 € pro Jahr  

4. zusätzliche Betreuungsleistungen (§ 45b SGB XI) 

Beschreibung: Frau mit Behinderung, 20 Jahre, Pflegestufe 2 mit eingeschränkter 
Alltagskompetenz (erhöhter Betrag 208 €), in der Förder- und Betreuungsgruppe der WfbM, 
lebt im Rahmen des BWF in einer Gastfamilie (ehemals Pflegefamilie in der Jugendhilfe).  
Umsetzung:  Sie nutzt Einzelbegleitungen über die Offenen Hilfen, vor allem an 
den Wochenenden; außerhalb der BWF-Familie sind es Tagesaktionen oder sie wird  in der 
häuslichen Umgebung begleitet, wenn BWF-Familie außer Haus ist. 
mögliche Pflegeleistungen: 

• zusätzliche Betreuungsleistungen mit 208 € pro Monat; 

• plus Pflegesachleistungen mit 40 % von 1298 € pro Monat; 

• plus stundenweise Verhinderungspflege mit 1612 € pro Jahr  
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5. zusätzliche Betreuungsleistungen (§ 45b SGB XI) 

Beschreibung: Frau mit Behinderung; 60 Jahre, Pflegestufe 3 mit eingeschränkter 
Alltagskompetenz (erhöhter Betrag 208 €), arbeitet in der WfbM, lebt im Rahmen des BWF 
zusammen mit mehreren Geschwistern. 
Umsetzung:  Zur Familienentlastung wurde für sie bei den Offenen Hilfen eine 
regelmäßige Einzelbegleitung mit Tagesausflügen (feste Begleitperson) eingerichtet sowie 
die regelmäßige Teilnahme an Kurs- und Tagesangeboten geregelt.  
mögliche Pflegeleistungen: 

• zusätzliche Betreuungsleistungen mit 208 € pro Monat 

• plus 40 % Pflegesachleistungen mit 1612 € pro Monat 

• plus stundenweise Verhinderungspflege mit 1612 € pro Jahr 

6. Kurzzeitpflege (§ 42 SGB XI) 

Beschreibung:  Mann mit Behinderung, 45 Jahre, Pflegestufe 3, eingeschränkte 
Alltagsbewältigung (erhöhter Betrag 208 €), in der Förder- und Betreuungsgruppe der WfbM, 
lebt im Rahmen des BWF seit 15 Jahren in einer Gastfamilie (bei der Gastfamilie sind beide 
Personen inzwischen in Altersrente). 
Umsetzung:  Die Gastfamilie beantragt vierteljährlich über ein Wochenende 
Kurzzeitpflege in einer anerkannten Pflegeeinrichtung für ihn; die Gastfamilie nutzt diese 
Zeit für ein Entspannungswochenende in einer Kurstadt. 
mögliche Pflegeleistungen: 

• Kurzzeitpflege mit 1612 € pro Jahr 

• plus Verhinderungspflege mit 1612 € pro Jahr 

7. Verhinderungspflege (§ 39 SGB XI) 

Beschreibung: Mann mit Behinderung, 32 Jahre, Pflegestufe 1, eingeschränkte 
Alltagskompetenz (Normalbetrag 104 €), arbeitet in WfbM, lebt im Rahmen des BWF in der 
Familie seiner Schwester. 
Umsetzung:  Er nimmt mehrmals im Jahr an kurzen Urlaubsreisen (4-10 Tage) bei 
den Offenen Hilfen (davon 1-ml im Jahr Special Olympics) teil; er setzt seine Urlaubstage 
fast vollständig für Urlaubsreisen ein. 
mögliche Pflegeleistungen: 

• Verhinderungspflege mit 1612 € pro Jahr 

• plus Kurzzeitpflege mit 806 € pro Jahr 

8. Verhinderungspflege (§ 39 SGB XI) 

Beschreibung: Mann mit Behinderung; 25 Jahre; Pflegestufe 0 mit eingeschränkter 
Alltagskompetenz (Normalbetrag 104 €), arbeitet in der WfbM, lebt im Rahmen des BWF in 
einer Gastfamilie (ehemals Pflegefamilie in der Jugendhilfe). 
Umsetzung:  Wegen Erkrankung der Frau der Gastfamilie (Diabetes) ist er 2-3-Mal 
im Jahr entweder in Kurzzeitunterbringung in einem Wohnheim oder in einer 
Urlaubsgastfamilie. 
mögliche Pflegeleistungen: 

• Verhinderungspflege mit 1612 € pro Jahr 

• plus Kurzzeitpflege mit 806 € pro Jahr 
mögliche Leistungen der Eingliederungshilfe: 

• Erstattung der Kosten für Kurzzeitunterbringung in einem Wohnheim bzw. in einer 
Urlaubsgastfamilie, wenn die Pflegeleistungen aufgebraucht sind und ein 
Bedarf für Kurzzeitunterbringung bzw. Urlaubsgastfamilie besteht. 


